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Donnerstag den 22. M ä r z 1838.

Aemtltche ^erlautb aru ngen.
Z. 373. (») N r . i ^ ^ V . ?.

C o n c u r s .
Beider k. k. lllyrischen Eameral.GefalllN'

VerwaltungS-Easse,n ^cllhach »ft die Mil dcm
Iahresgehalte von fünfpundert Gulden s. M .
verbundene proulsorlsche Eassa.Off cial,n-Etcl-
le in Erledigung ackommtn. — Zur Besetzung
dieses Dlenftplatzcs wnd der Concurs bis 20
Apri l 18Z6 eröffnet. — Diejenigen, welche sich
um diesen Dienstoofien/ und »n so ferne durch
dess-n Besetzung eine andere mit einem irm dlrl»
Gehalte verbundene Dienststelle erledigt we!»
vl,n sollti', um dlele letztere dewerbcn wollen,
haben lhre, über die zurückgelegten Etudien,
über d>e erworbenen Gefäiis-, l̂ affa ^ und N e t -
nungskennln'sse, über d»e Moral i tät , das A l ,
ler unddie bisherige d'enssl'che Nerwendunq,
gthürig instruirten G<suche bei dcr k. k. Ca-
meral^Gefüllen-Verwaltung m ?a>bach >m vor-
geschttebencn Wege zu überreichen, und hler-
mlt zuglelch anzugeben, ob und ln welchem
Orade fie mit einem Beamten dieser Cassa ver-
wandt oder verschwägert sind. — Von der k. k.
lllynschen Cameral»O<fallen-VerwaIlus-,g Lai«
bach am l . März ,8 )3 .

E 0 n c u r s.
Zur Wltderbesetzung der bei dem s. s.

Hauptzollamle ln Trltss in Ellcd'gung gckow»
wenen provisorischen AmtsschrliberSÜllle, mit
dcm Iahresgchalte uon drel hundirr fünfzig
Gulden und dem Quarticrgclde von vlerzm
Gulden/ wirb der soncurs bis zum 20. April
»853 ausgeschrieben. — Dujcnigrn, welche sich
Um dlese Dienststelle bewerben n>rll,N/ habcn
lhre dllßfälligln Gesuche im vorgeschriebenen
Dicnswesse an d ie l . k. Eamerül-Bezn'ks-Ver.
waltunZ in Tnesi zu lmen, und sich dann über
die blthcr gtleisietsli Ticnfie, cme tadelfreie
Moral i tät , d,e Ke,irtn>ß der Zcll-Mampula-
tion und des Rechnungswesens, dann über die
Kenntniß der ltallemschcn und allenfalls eimr
siovischen Sprache, so w>e über dln Umstand
au?zuwe,sln, ob und i^ welchem Grade der
Bittsteller mtt e>nem oder dem andern Beamten
dek'Zllcfter-Hauptzcllamtes vnrrandt oder rev
fchwagett lep. — Von der k. l . lllprischen Ea»

meral, Gefallen - Verwaltung Laibach am I.
März ,85g.

Z. 563. (.) Nr. Z465M.
B e k a n n t m a c h u n g .

I n Folge Verordnung der Löbl. f. k.
Cameral- Bezirks- Verwaltung cillo. ^albach
am i i . l . M . , Zahl Z i 6 2 , werden ron dem
k. k. Gefälteii<rach Unter,nspccror zu M i l l i n g ,
am I . Vpl l l l. I . Vcrm'tlasss von 9 b><« 12
Uhr, i Z , ' / , nled. ösl. Eimer kroatischen Wel ,
neß im öffcnll'chcn Velsseiaelungswsgc an den
Mcistbielhendcn gegen sogle'ck bcne Bezahlung
hlntanfisgeben werden. — Waches mlt dem
Bemcrkcn zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wi rd , daß die kiclta'lvnS-Bedinanlsse be» dem
obgcnannlen Unlerinsvector erhaben werden
können. — K. K. Gefallenwach-Untcrinspcc-
tor. — Mött lmg am ,/^. März ,838.

Z. 355. (2) N r . 262.
E d i c t .

Von der k. F. Bcrggevichts, Substitution
für Kram und das Küstenland wlrd den Erben
des Herrn Johann Lwinus Mcijsart, gewesenen
Directors der vormahls bestandenen Triessec
und Flnmcmcr Zuckerrafflncrie und Pachter
dcr gräflich Ncmischen Stcinkohlengiubkli zu
Carparo nächst Albona in Istr ien, durch dicscs
Edict bckannt gemacht: Es sev wider,hn, Hcrrn
kiv. Johann Massart, die k. k. plivll lg. adrlat.
Steinkohlen - Hauptgewcrkschaft, wegen berg-
ordnungswidrigem Abbau der gedachten Stcm-
kohlengruben klagbar aufgetreten, und habe
um richterliche Hilfe gebethen, norübcr einc
Tagsotzung auf den , 3 . Juni d. I . früh um
9 Uhr in dieser Amtskcmzlcl anberaumt, inzwi-
schen aber als milllcrwcillge Vorkehrung die
Scqllestration der obgedachien Stcilikohlcngru«
b<n hieramts angeordnet worden. Ditse k.k Berg>.
yerichts-Substitutlon, welcher dcr AufclUhallsl
ort der Johann Liv. Massart'schcn Erben richt
bestimmt bekannt ist, und da selbe aus den k. k.
Erblandcn abwesend seyn können, hat auf ihre
Gefahr und Kosten den hleroriigm Hof-und
Gerichtsadvocaten Herrn l)i-. Albert Paschall
zu derm Curator aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach dcr für dle k. k.
Erdlande bestllMlUenGcuchtsordmmg, mit Rück
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sicht auf die für Bergbaussreitigkeiten besonders
erlassenen Normen ausgeführt und entschieden
werden wird. Die gedachten Erben, und
wenn dieselben Minderjährig sind, derselben ge<
schliche Vertreter, werden daher dessen durch
dlesc öffentliche Ausschrift zu dem Ende ermnert,
baß dieselben allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder dem bestimmten Veitreler ihre
Rechtsbehelfe an Handen zu lassen, oder auch
slch selbst e»nen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gcr'chte nahmhaft zu machen, uno
üderhaufttln alledierechtlichenordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, die dieselben
zu ihrer Vertheidigung diensam finden, wldci-
gens dieselben sich sonst d>c aus dieser Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst betzumesscn
haben werden. — Laidach am i5 Mä>z i3Zö.

Z. 35o. (3) N r . 34.
V e r p a c h t u n g s - L i c i t a t i o n .

Das in der Gradllcha« Vorstadt zu ^aibach
gelegene, aus einem Kll ler, einem Erdgeschoß?,
zwei Stockwerken und einem Dachrinne be-
stehende, bisher als Schwefel» mid Salpeter-
Magazli^ verwendete, für den Getrcidhandel
vorzüglich geeignete Ballhaus, in welchem sich
auch die erforderlichen Wohnungsbeftandtheile
befinden, wird vom l . M<n d. I . angefangen
neuerlich in Mlethe ausgelassen werden. —
Zur Ueverlassung dieser Mlethe wird am 3a.
d. M.Vo>'Mlttagv um cj Uhr elne Vcrmiethungs,
Llcitation dn der gefertigten Inspection, nn
Amtslocale des k. k. Be;nks - Eommissa'iatcs
Umgebungen Laibachs e.n deutschen Hause ;u
^laibach, abgehalten werden, w^zu man alle Er-
stehungslusiigcn m,t dem Bemerken emladet,
daß die ^lsitationsbedingnissc Hieramts täglich
»n d«n gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden können, und daß die Besichtigung be«
sagten Hauses unmittelbar vor der Llcitailon,
auf besonderes Anlangen a^er auch vorläufig
Sta t t finde. — Inspection der krainifch stand.
Realitäten. Lalbach am lH. März i353.

Vermischte ^rrlautbarungrn.
Z. 25U. ( l ) N». 4<)l.

S d i c t.
Van dem Bczilksgerichte Haasbcrg wird hie«

mit bekannt gemacht: Eö sey übcr Ansuchen des
Paul Prcinitsch, die executive Fcilbiethung der,
den Ioyann Motschek'schcn Erden in Martinihrib
gehörigen, der Herrschaft Latsch «ud Reclf. Nr.
5H4 dienstbaren V,< Hubc zu Martmibrib, iin Schäl«
zungsrverthe von ,55 fl. 45 tr., ûnd des ebenda»
selbst gelegenen, auf »36 ft. 4» tr. geschätzten Hau.
se5 (Zol'sc. 77, wegen schuldigen 47^ st» '5 kr.
c. 5. l̂ . dewiNiget, uno Hazu der 27. April, Ler 28.

Mai und der 26. Juni l. I . , jedesmahl VormittagH
von 9 bis »2 Uhr in Loco Martinihrib mit 2e»n
Anhange bestimmt worden, daß diese Nealitäte«
bei der erslen und zweiten Feilbiethungstagsahunz
nur um die Schätzung oder darüber, bei der dlit«
lin aber auch unter der Schätzung verkauft werden.

Das Sckätzungsprotocoli, die Licitalionsbc«
dingnisse und der Glunoduchsextract können bci
dicsein Bezirksgerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 12. März ,626.

Z^56o. (1) Nr^45^.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Schneeberg wird allgemein bekannt gemacht: I z
sey über Ansuchen des Paul Oswald von B^ben-
felo, wider Jacob Mickeutfchitfch von uscheut, ir»
tie executive Feilbicthung der, dem lehtern gehöri«
gen uno geff^ndeten Fährnisse, als: eine alle
Kuh, geschäht auf 25 st.; eine junge Kuh, ge-
schäht auf/^5 ft,; 25 Centner Heu, geschäht K 25
kr., und »"0 Mlg. Gltapfel ö <5 tr., wegen aus
dem wirthschaflsämtlichen Vergleiche li6a. 6. Ju l i
,557 scduldigen ^2 st l5 kr. c. 5 c. gcwiln'gct, und
zu» Vornahme oe, 3c> März, der »7. und der 2^'.
April lÜ33, jedesmahl Vormittagö 9 Uhr in Loc»
Uschcuk mit dem Anhange bestimint, daß, faliz
obige Fahrnisse bei dcr ersten oder zrveitcn Feilbie-
thung nicht um oder über den Schähungswerlh an°
gebracht werden könnten, bei der drillen auch un«
tcr demselben hintangegeben werden würden.

Bezirksgericht Schneeberg am 14. März »L3I.

Z ^ 6 , . (,) N r / . 9 7 .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Scbnecberg wird bekannt gemacht: (3s sey über
Ansuchen des Jacob Mramor von Goditschou «.e-
ninr , wider Jacob Mramor juiiiur von ebendorr,
in die executive Feilbielhung 0er, dem lehtern ge.
hörigen, gerichtlich geschätzten Fahrnisse, als: 3
Mlg. Weizen ^ . ss. 3o fr , ; 12 Mlg, Gerste ^ 5a
kr.; 6 Mlg. Heiden 5 5o kr.; 7 Mlg. Hafer 5 2o
kr., und 5a Rentner Heu ä 26 kr., wegen schul-
digen Lebensunterhaltes, gcwilllget, und zu deren
Vornahme der to.März, der 26. März und der
7. April ,656, jedesmahl VormitlagS 9 Uhr in
Loco Godilschou mit dem Anhinge bestimmt wor.
den, oaß,!fasls obige Fahrn,ssc bei der ersten ode»
zweiten Feilbielhung nicht um ooer über den Schal»
zungswerth angebracht werden könnten, solche bei
der dritten auch unter dcmftlben hintangegcbm
werden würden.

Bezirksgericht Schneeberg am 22. Februar
»836. „ „.
Nr. 453. Nachdem zur ersten Feilbiethung kein

Kauflustiger erschien, wird zur zweiten ge«
schritten.

Z . 009. (») _ Nr. I5g, 26l.
E d i c t .

Alle Jene, welche bei oem Verlasse des z«
Großablakam 21. Februar »658 mit Testament
verstorbenen Andreas Modiz, und bei dem Ver.
lasse les zu Schiutze am »6. Februar »92Ü «b
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inteztHta verstorbenen Matthäus H i t t i , aus w a i
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen
aedenken, haben selbe bei der dießfaNS auf den 2g.
März »636 Barmlltagö 9 Uhr vor diesem Gerich,
te anberaumten Liquidations. und Abhandlungg.
tagsayung anzumelden und darzuthun, wldllgenK
sie sicv die Folgen deS §. 6,4 b. G. B . selbst zuzu.
schreiben haben würden.

Bezirksgericht Schneeberg am 3. März »623.

Z . 355. l2) N r . 2o3.
L i c i t a t i o n s < K u n d m a c h u n g .

Von der Bezirtöobrigkeit Flödnig wird über
Ansuchen der Pfarrgemeinden van L t . Mar t in un«
termGroßgaNenberge, welche den Bau einer ncuen
Pfarrkirche über bereits erhaltene höhere Genchmi-
üung unternommen haben, hiemit öffentlich kund
gemacht: Die bei dem Baue dcr ntu herzustellen«
ten Pfarrkirche zu S t . Mar t in vorzunehmenden
Professionisten-Arbeiten werden mittelst einer öf.
ftnllichen Minuendolicitation den Mineestfordernden
überlassen, zu welchem Ende die Llcitation am 2g.
d. M . Früh um 9 Uhr im Pfarrhofe zu S t , M a r
tin unterm Großgallcnberge vorgenommen werde.
Hiezu werden eie Unternehmungslustigen mit dem
Ne'satze emgelaecn, daß die
Maurerarbeiten auf . . . . 2799 st» ^»'/2 kr.
Steinmetzarbeiten auf . . . 397 ,, 55 „
Zimmermannsarbeiten auf . . 467 ,, 19 „
Schieferstcindeckarbcitenauf. . 3-?5 „ 55 k „
Tischlerarbeiten auf . . . . 233 „ 4a „
Gchlcsserarbeitenauf . . . . »8^ ,, 29 „
Schmiedarbeitcn auf . . . . 27Ü ,, 7 „
Glaserarbeiten auf i33 ,, 6 , ,
itupferschmiedarb^ten auf . . 43 „ 45 , ,

und sobin alle Prof. Arbeiten auf4928 st. 36'/2 kr.
veranschlagt seyen, wobei bemerkt wi rd , daß von
der Licitationscommission auch schriftliche Offerte
angenommen werden. Der Bauplan, die Baude,
vise und dieLicilationsbedingnisse können täglich im
Pfarrhofe zu S t . Mar t in eiilgeschen werden.

Bezlrkäodrigl'cit Flodnig am .2. März »633.

3- 554. (2) «6 Lxn. N r . 366.
F e l l b l e l h u n g g . G d i c t .

P o m Bezirksgerichte Wippach wird über De«
legation des k k. Stadt-und Landrechtcs von Kram
vom 25. Jänner ,626, Z. 5 , 3 . hicmit öffentlich
kund gcmackt: Es seye über Ansuchen des Herrn
ßhristian Grafen v. Atccms, Administrations. 6 u '
lütor der F, 6 . Herrschaft Wippach, der freiwillige
»elsteigcruligsrorisc Verkauf der Herrsckaftsmühle
Ribnik, nebst dem anätzenden Garten und Wiese,
und zlvar dle Miihle sammt Garten um den Aug.
lufspieiz ps. ,000 ft., und die Wiese pr. ,42 ft.,
sohin beide Realitäten zusammen um 1,42 ft. be.
«»Nigel, dann deren Vor-nahme für den 29. März
>. ^H. in diescr Gerichlölanzlei Û den vormittägigen
Vwtsstunden mit oem Beisaye bestimmt worden,
iah nach dem InHalle der LnuatiönsdedingMe je^
»er Ll».'ltant vor dem Anböthe das zehnpercentigo
Badlum zu Handen der Licilallsnscomm.sjion zu
«»legen hahcn werde.

Hiezu werden die Kauflustigen zu ersche'mek
eingeladen, und tonnen die übrigen Beoingnisse
lagllch hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wippach den »0. März »633.

Z 357. (2)
G d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte Pölland wird bekanrlt
gegeben: Gs sey über Omschreiten des Peter Lack»
nei von Graftmden, durch seinen Bevollmächtigten
Peter Lackner von P r ä l i b l , wegen schuldigen 66 ft.
c. s. c., in die executive Feilbiethung des, lmDöb»
lilschberge ^ub Berg« Nr . ,4 gelegenen, dem Gure
Thurnau dienstbaren, dem verstorbenen Johann
Ralschitsch von Döblllsch gehörig gewesenen Wein«
ganens sammt Krller gewtlllgct, und zu deren Vor«
nähme drei Tagsatzungen, o,c erste auf een 2 , .
A p r i l , dle zweite auf den ,9 . M a i , und die drille
a>uf een 25. Jun i l. I , jedesmahl um »0 Uhr Vor»
mittags in Loco der Realität ln oer Art angeordnet
worten, daß die in Execution gezogene Realität
bei der ersten und zweiten FeUbielhungscagfahN
nur über oder um den Schätzungswert!) von l ^ f l . ,
bei der dritten aber auch unter demselben wird hint«
angegeben werden.

Hiczu werten Kauftustige mit dem Bcisatzt
vorgeladen, daß der Grundbuchsextract und daK
Schähungsprotocoll Hieramts eingesehen roetden
kennen.

PöNand amH6. Febmar »633.

Z. 356. (2)
I n dem Hause Nr . 2 am Platze

in Laibach kann man gehörig zuge-
schnittene Bretter für Verplankungen,
Verschalungen der Schupfen u. dgl.,
um billige Preise erhalten; auch wer-
den daselbst Bestellungen auf Pfosten
in beliebigen Dimensionen für Pftr-
destallungen angenommen, und tn
wemgen Tagen vollzogen.

3. 35z. (3)

V i t t e
Aus emcm vor kurzem aufgefundenen

Vlrleichmsse ist zu ersehen, daß der sel. Herr
Liccalbiblioth'kar N^ü i i ^z ^ . l l ä ^ mehrere
Bücher, namentllch einzelne 3h<tle von größern
Werken, ausgel»et)en hat. Dls jenigen, denen
er sie geliehen, wie auch j^ene, von denen er
Bücher entlehnt ha t , werdm höfiicbN ersucht,
dieselben im letzten Falle bettn <ycealb>bl«oth,ss,
S c r i p t o r , M . Ra l e l l j , abholen zu loss n , ,M
erftm Falle aber jvlche an ihn güt,gst g«langcn
zu machkn.



Z. 76. (26)

Unwiderruflich
am 5. M a i d i e s e s I a h r c Z

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D . dinner <k O"omP. in WMen,

bei schon entsagtem NMtritte
ausgespielt:

Die große Herrfchaft

Deutsch-Brobersbolf,
oder fl. W. W. 2 l ) 0 0 0 l ) Ablösung.

E i n H a u s i n W i e n ,
Landstraße N r Z L i , sammt Garten,

oderfi. W . W . 4 O,ft y < j Ablösung

Die 23312 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbe

und fi. I 25^v t t t t in W. W.

Die Lose dieser Lotterie,, und auch die Pramien-Gewinnsi-Lose sind sowoW
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
jn großer Auswahl zu haben. Jede belobige Nummer, kann, wenn die Bestellung bei
Zeiten geschieht, verschafft werden.

Zu jedem Lose wird m der Regel' 7» eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil verkauft. 5 Lose mit, 1 Freilos zusammen genommen, aemeßen
Men Rabat. - .' ^

Realitäten.-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

Joh. Oh. NNutscher,
Handelsmann in Laibach.



^ Anhang 5ur Naibacher Bettung. ^
^Me^or^ loglsche Beobachtungen zu Laibach im Jahre l838. nöÄ'^"^nm/u.^ng

> ^ ! ' b a r o m e t e r N T h e r m o m e t e r f W i t t e r u n g ^ ^rlll,cr'schtn^^!!ul ^

- 3 i ^ r u h Mittaq Abends! Früh Mittag A^enl-Z Früh Mittag Abends ^ -r> ^ !
" <5/ , ! - . '. . — , bis biö l'i-> ?dcr ^ <»" <» ' " ,

Z Z.< Ü. 1 3.1 L. Z. j,3. ^ iK. IW. K.j W. « . j 'V . 9"b>- ^ Ubr 9 M'r s, - ^

'^ i^z^ö. 27 8^"2^ ^7t^V '6,, 0"— - " « - ! 5! s,,itcr schön heiter 1 i " 7 6!
. » 5 . 2 7 6 . 0 2 7 5,c, 2^ 5 . 2 — 2 — i a — ? ! ichöi» s.heiter s.heiter , t l ° 0
. , 6 . 27 4,8 27 4,ä 2? 2.Y —, 4 — 7 — 6 , schon schon triib t » U t>
' , 7 . 2 7 Z ° 27 H,o «? 0 . ° - Ä - U - ä 'lebel Neqe» Ncbcl 1> . ? 0
. ,N. «Ü ,0,3 26 »,,, ,7 o5 - 5 - 4 - 2 s^cn Sch,.e, «Hon t , 4 6 !
' , 2 i l l ? ,,Y ,? 2 . 0 - l ^- ^ " 5 ^ d e l heiter schon 1 , ä 0
' 2 0 . 2 2,8 .7 3 5 . ; ,̂ " ' ' „ „ ^ .

e3ietreiV - Vurchschnitts- Wreise
in Laibach am ,7- März i658.

M a r k t p r eise. > , , .
M», Wien. Metzen Weiden . . 2 ft. ^5 ^4 rr.

— Kukurutz . . "> .̂ — ,,
«. — Haldfru'cht . — « — „
— — Kor« . . . 2 „ 6 ,
— — Gersie. . . » « 5» '/4 »
— — Hirse . . . , „ 67 .
«« « Heiden . . i » 5 ? ^^ ,
— — Hafer . . . — » — „

h-t r h ie r Ang c k 0 m m c n e n un 0 Ab ge rei ft en.
D e n 16. M ä r z lÄZL.

Hfrr I . Loue, Privat r, von Triist nach Wien.
— Hr. LeonhlNd WUkinfüN, InKenitur, von Trieft
nach Wien. — Hr. Johann Scazaclnr, Maschinist,
von Trieft »ach Wicu. — Hr. Peschlka, Handclömünn,
nach Trie st.

Den l? . Herr Johann Gul?l, Privater, von
Triest nach, Kcagenflirs.

Den 13. Hr Iosepl, Mcssner, Handelsmann,
von Wien nach Trieft. — Hr. Fadian Wursti, Hau.
dclsmaiu», von Trirst nach Grä^. — 17 r Gustav
Price, Kunstreiter, sammt Frau. von Trieft nach Grä'tz.

^ " ' « > ' ' ' ^ ^ ^ ^^""^ Verger, Fabrils - Maschi-
nist, von Neustadll n.,ch Wien.

Den 21. Hr, Carl G^af von Wenkheim, k. k.
Husaren-Oberlielitenant, von Mailand nach Wlen
5rail Johanna Icnko, k. k. Landraths'Gemahlinn,
sammt Familie, nach Wicn.

Den »V, März 1 8 2 8.
Dem hcrrn Cnrl Mal ly , ^Ueidermncher, Haus-

besitzer und 5andllMgs-Compagnon, feine Frau Io--
hlnna Juliana, alt 26 Jahre, in der Stadt Nr. 168,
<"» dcr Lungen sucht.

Dcn t5 . . Alois Cchnibecschitz, Schneidermeisters-
Waise, ali 16 Jahre, in der Scadt Nr. 6, an der
scrophulösen Abzehrung.

Den l6 . Dem scrrn Heinrich Agrikola, burgl.
Schncibermeistcr, seine Tochter Ioscpha, alt 13 Stun-
drn, >n der Stadt Nr. 8, an Schwäche, — Don
yerrn Franz Pielsch, k. k, Gubernial-Expedits-Di-
lellions'Adjunlten, sein Sohn Zeno, alt 8 Monate,
m djr T t a b t M . 21/,, an der Auszehrung.

Den <7. Frau Anna Fister, bürgerl. Webern
meisttröwilwr, alt L1 Jahre, in der Stadt Nr, ?3,,
an dcr Auszehrung.— Katharina 5?preschnig, Bä'ue'
rinn von Duppelne im Bezirk Egg ob Podpetsch, «lt
«5 Jahre, im <Zivilspital Nr. 1 , an dcr Auszehrung.

Den ,8. Agnes Panzer, Sträf l ing, a!t 2^
Itthre, am Kastellbevg Nr. 5?, am Faulficber.

Den 19. Herr Ninc^nz Jack, f'ausbesthel m'.l»
Gastgeber, alt H3 Jahre, in der Stadt Nr. 237,
am Kcdä'rmbrand.

Den 20. Dem Herrn Heinrich Aarikols, bärgl.
Schneidermeister, feine Frau Maria, alt 24 Jahre, in
der Stadt Nr, 3, an bösartigen Blattern.

V < s a n n t m a ch u n a»
I m l'äcb^sommenden Monate sip^l be-

ginnt ter Unterricht m dcr wicdcr lfill i??lien
getretenen Gesanq schule der ph l l ba r - -
mo, Ntschen Gese l l scha f t .

Hnrm wnd von der anqesiessten L^ks i nn
nicht nur dcr Elementar, Ulnerrlibt in dcr
Musik und ,m Gelange enhei l l , sondern es
werden auch Zö^lmge zur höhe^n Ausbildung
aufgenommen, sonach sämmtliche Schüler ,105
ih l tn musik^lischtn Ke5Ntnlss.il in mchrire
slasscri abgethillt.,

D'cse Echlllr ist vorzü^lick für l inder dcr
Glscüschafls, Ml^)l»cder dessimmt, jedoch :v^r,
dcn auch, so we«: es l>!? fetügtsestte Schülerzabl
<nläßc, acqen e«n mäßig?s Echii!gclt> Kmdel-
ftlcher Atltern aufgenommen, d e nlcht M l l -
gllcder des Vereines sind.

Es werden demnach jene Aelt.-rn und Vor ,
münder, welche d>e A^fnabm? »br^r K"ider
odcr Pstegcdcft'hlenen in d e'e Geiang'chllle
rr^l-fchen, auf^efoldert, lhrc Hlsuchc lan^ficns
bis 3o., dieses Monats an die Direction d<r
phllha'mumschen Gesellschaft einzusenden, und'
dar>n das Alter der Zöglinge anzuöden und
Zugleich zu, beml l len, ob ste die ößel>tl,ch<n,
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Scha l l n besuchen/ dünn ob und welchen U n ,
t?rr,chc dieselben ln der Musik überhaupt, und
insbesondere »m Gesänge erhallen haben.
W V o n der Direct ion der philharmonischen
Gesellschaft m Lalbach am i z . März ,853 .

o. W l l o e n s e e/
Vere ins»Secr l ta r .

Z . 374. (1) N r . 144/V, ? .
C o n c u r s .

Bei dem Vn'wal lungsamte der vereinten
s. k. Fondsgürer zu Landstraß m Unterkrain
isi die provisorische EontrolZors, und Steuer ,
emnehmcrestclle, welche mit c>nem behalte von
jährlichen fünfhundert Gu lden , dem N a t u r a l -
deputate von jährlichen zehn mederösterr. Klaf«
t t r n harten Brennholzes und dem Genusse der
freien Wohnung lm herrschaftlichen Gchloßge,
bäudc, dann mit der Obliegenheit zur Legung
einer baren oder hypothekar'sctnn Caution von
fünfhundert Guloen Conv. Münze verbunden
i f l , »n Erledigung gekommen ist. — D l j c n i ,
gen , w? lh?s ih um diese Dienstesst.lle zu be-
werben gedenken, haben ihre über die zurück»
gelegten S tud ien / dlsherigen Dienstleistungen,
erworbenen Kenntnisse, A l t e r , Mo ra l i t ä t , fer<
lier über d>e Kelininiß der kraimschm Gprache
und die Fähigkeit zur ?egung der vorgeschrie<
denen Caution gehörig lnstrlxrten Gesuch?, im
vorschrifcsmaßigfn Wege längstens bis zum 2 1 .
Ap r i l l 853 bei der k. k. Camera! » Bez»rfsoer-
rvaltung «n La>bach einzubringen, und in den-
selben gleichseitig anzugeben, ob sie nnt cmlw
yder d?m andern Beamten bei der gedachten
Staatsherrschaft im Verwandt» oder Schwä»
gerschifts - Verhältniß Hchm. — V o n der k.
f. lüyr!sch?n Cameral - Gefa3enverwaltutig 3ai-
bach am 1. Mä^z 1SZ8.

G e f e r t i g t e r b r i n g t F o l g e n d e s zu r
a l l g e m e i n e n K e n n t n i ß :

P r o g r a m m
der am 3 i . März i 833 abzuhaltenden «rssen
allgemeinen Versammlung des Vereins für
Beförderung und Unterstüyuna der Industrie

und Gewerbe in Innerösterreich.
Nach dem Emofange des lalidcsf. Com«

Ml'sars uon Geite der Proumzi.Udlreclion des
Vere ins / wird die G ihung durch den Ourchl
lauch^igften Herrn Director, S r . k. k. Hoheit
den Erzherzog, J o h a n n eröffnet und die ?on«
ftitUlrung der Geslllschcft ausgesprochen, wor-
auf die zur Verhandlung vorberttteten Gegen-

stande in folgender Ordnung vorgetragen und
erörtert werden: l ) Bericht üder den S t a n d
der Gesellschaft und über die Wirksamkeit der
provisorischen Direct ion , seit ihrer In f l a l l i r ung
durch die k. k. ?andwirthschaftsgesellschaft in
Gtepermark; 2) Vor lage dcs Berichts über die
Einnahmen der Gesellschaflsgelder zu Folge
§. I ) der S t a t u t e n ; 3) Vorlage der General«
rechnung über sämmtliche Ausgaben des Vcr«
eins se«t semer G r ü n d u n g , gemäß der Anurd«
Nllng des §. 33 der VeremS - S ia ru ten ; /^) 3r«
nennung solcher Manner zu Ehrennntglle«
dern/ welche sich bereits um d»e Zwecke des
Verelnß verdient gemacht haben; 5) Vort rage
jener Gegenstande, welche von einzelnen M i t -
gliedern der prol)!Njisil0lrect,on, zu Holge der
Aufforderung vom l 8 . Februar i 3 3 8 , als sol<
che früher bezeichnet und übergeben worden sind,
deren srör le runa emen Gegenstand dieser er-
sten allgemeinen Versammlung ausmachen sol l ;
6) Vestellulig der Prüfung^comm sslon für dle
Rechnung d.s V re nS, so wie auch chrcr G u b ,
stttution laut §. 54 der E>latuicn; 7) N a h m ,
haftmachulig der drei von den M>tgl i ,dern der
Provinzen Kärnten und K r a i n gewählten Aus ,
schüsse, und des aus diestn ernannten Vorstan?
des der Delegationen zu ?<nbach und Klagen-
fur t dlnch das statutenmäßige Organ d>es?r
Psol)lnjes>; 6) W a h l der ersten wirklichen Du,
r .ct ionsgl ' ,der, endllch <)) um alle für den
Vcrem wichiig n , und se«ne Zwecke fördernden
Wünsche, Antrage und Vorschlage gleich bei
der ersten al lgemein!! Versammlung besprechen,
und alle Vo'dercttungen zu lhrer Verwirk t , ,
chung treffen zu können, werden die verehrten
Hcrren 1 ^ . ^ . Mitgl ieder des Vereins aufgefor-
dert,^ vor dem ^Ochluss^ d^r Sitzung nochAlles
zur Gprache zu brmgen, was sie irgend dem
Vcrem Angehendes zu -̂ all^emelN'N Erörterung
geeignet erachtm. — Die proulsorlsche Direc»
tlon zur Beförderung und Unterstützung der
Industr ie und der G^mcrbe in Innerösterreich.

G u s t a v F r a n z S c h r e i n e r m. p.,

proulsorischer Ausschuß.
Es ist bekannt, daß oer §- i 6 der S t a t u -

ten folgende Bestimmung enthalte: „Jede De-
legation bestcht auii drei, v^n der allgemeinen
Versammlung gewahllcn Ausschüssen, wovon
d,e Direct ion <3lnen zum Vorhände benennt."
Doch ist «s der Wunsch dcr Provinzial-Vereinsi
direct ion, daß 0« di? Gl i ldcr einer jlden der
beiden Gchwlster: P r o v l ^ e n ihre auszeichnend-
sten, das allgemein? Vertrauel i besitzenden und
auch uerdlcnmdm Männer beff«r, als dic Vel'F

(Z Intell -Blatt Nr. 25 y. 22. März ib23.) 2



2 l l

«insglieder der beiden übrigen Lander kennen,
und kaum sämmtl'ch bei der ersten allgemeinen
Versammlung crschemen werden, die aus K r a m
beitretendcn M tglieder diefür K r a i n zu bc^el-
lenden drel Aukschüsse wäh len , und darunter
denjenigen bezelchnen mägei , welcher Vorstand
der Vcrems 5 Delegation >n K ra i n seyn soll.
Daher ich d i e ? . 1 . Herren hiellandigen V i r -
«insmitgl'eder einlade, chre dießfalllge schrifr«
liche Erklärung alsobald an d>eD,rectlun selbst,
oder an mich abzugeben, wot^ann »ch selbe zur
wellern Btscblußliahm? am Z l . d. M . in Gratz
der allgemcmcn Vercins^cisammlu^g untcrle,
gen werve, bf< dcr «ch mich persönlich elnzu-
finden gedenke.— kaibach am 20. März , 8 ) 8 .

W o l f g a n g Gra f v. L l c h t e n b e r g .

Vermischte ^srlautbarnngett.
Z. 243. (5) Nr. 726.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebungen

3aibacl)s wird hicmit bekannt gemacht: Gs sey in
der Gxecutionssache der Nicc?l^us Likooitsch'schen
Kinder und Orden, durch Herrn Dc-. (Zrobath, wi-
der Jacob Floschan von Podgradt, wegen, aus
tcm Urtheile ».läa. 26. Jänner ,Uä6 schuldigen 2Zc> ft.
c. 5. c., die executive Feildiethung der, dein Gxc-
culen gehörigen, zu Weh>nh liegenden, tcm Glite
Llisithal 5uk Recl. Nr. ^5 dienstbaren, gerichtlich
auf 53» st. geschätzte,» Ueberlandt'iriese bewilliget,
und deren Vornähme auf den 26. Februar, 29.
März und 3o. April k. I . , jedeämahl Vormittags
um ic» Uhr in Ll?̂ o der Realiläc mit dem Beisätze
anberaumt warden, daß diese Realität bei dcr er<
sien und zweiten Fcilbicthung nur um oder über
den Schähungölreltl), dei dcr orittcn aber auch
Utucr dciu^'Ibe» hintanqegeben trcrdcn w i rd ; die
dicfN^i^cn Licitati^nudciingnisfe tonnen täglich
hieramlä oder bei 5cm Hcrru O7. (Irodath cin^e-
schen werden. "

Laibcich am 20. December ,6)7.
A n m e r k u n g . Bci der ersten Frilbicthung hat sich

lcin Rauflustiger gcmeldn; cs wird sonach
zur zweiten, auf den 29. März d. I . ausge-
schriebenen Feilbiethungstagsatzulig geschm.
lcn trcrccn.

Literarische Anzeigen.
Bei H. S c h u b e r t in Leipzig ist erschienen, und
ln allen Buch. und Kunsthandlungen ( L a i b ach

bei Leop .Pa te rno l l i ) zu haben:

Die Hauptstraße Europa's
ill naturgetreuen Abbildungen.

Grste Lieferung:

Edinburg, Dresden, Petersburg,
Brüssel und Berlin.

Zweite Lieferung:
Turin, Malland, Breslau, Mün-

chen und Carlsruhe.
F o r m a t : Impevial.Folio. P r e i s : pr.Lieferung
2f i . Wird fortgesetzt. Jedes Blatt auch einzeln zn

HSherm Preis.

Z^zT^is """ '
Nitcrarische LMeihnachtssgeschenKe:

Vollendet ist „un und vollständig in allen guten
Buchhandlungen, in Uilitmch »ei Ucop. V^tek'

noll i , zu bekommen:

Pfennig - Encyclopädie
oocr neues elegüittejtes

Conversations - Lexicon
fiir

Gebildete aus allen Ständen.
Herausgegeben im Verein mit eincr Gesellschaft von

Gelehrten
V0!l

0l-. G . N. B, TNslss> Professor in Jen:.
Leipzig, Ve r l ag von (Zhr. (3. K o I l m a n n-

Klcin Zolio" ^ Vände mit 8c» Stahlst. i2 2̂ 3 Thlr, (20fi.
2a fr. Conv Mlülzi'): dasselbe in enssl. Bilchbilderlelni?.

güb. i5Tl)Ir. (22 fi. 3a Eoiiv. Münze).
Für minder begüterte Bücherliedhabcr habe ich

jetzt davon sowohl eine Ausgabe ohne Stahlstiche
4 VänVe 8 35l)Ir. (12 st.) veranstaltet, alS auch
zur theilweisen Anschaffung ein neucs monat l l l i -
chcs Monnemel t t 'l l fi. gl) k r . cingcrichtel, wo-
für man cnt^rccer 5 L i e f e r u n g e n m i t S t a h l -
stichen, odcr 5 L i e f e r u n g e n ohne S t a h l «
stiche erlangen l'ann. Dadurch wird also die Aus«
gadc mit Scahlfticheil in ,4 Monathen, die ohne
Stahlstiche in U Monathen zu bezahlen seyn.

W gibt in dcr That für jeden Gebildeten kein
wichtigeres und interessanteres Buch als Obiges,
indem er über jeden Gegenstand dcs Gesprächs so«
fort N.ith und Belehrung findet; denn an Reich«
Helligkeit (nach Zahl der Artikel) wird es einzig von
dem Piercrschcn UnivclsaNcxicon m 26 Banden
übeltroffen. Die höchst eleginte AuSsiattunq an
Druck, Papier und Stahlstichen eignet dab Werk
zu einem schönkn Wteihnachls- oner sonstigem
Sksch^nk, und bitte ich Bestellungen, die icde
gute Buchhandlung annimmt, zeilig zu machen,
ehe der Rest der Auflaqe sich vergreist.

Der AdsaiH ccs Merles war gleich beim Be«
ginn so schnell steigend, daß vom ,ten und 2tea
Bande eine nreite Auf lag gedruckt werden muhte.

An sonstlgen Stahlstichwerken sind bci mir er-
schienen : S^pa lcan nach Vrn besten O^nlNen
Vorgestellt von *r Prachtausgabe mit Stahlstichen
1 big »2 Lief. ü V,̂  Thlr oder 3o kr. (3onv. Münz?.
— Oal ler ie zu Mapoleon (Abdrücke auf chinesi-
sches Papier) a Lief. von /,, Blatt » Tblr. cder , ft.
2l» lr. — S'. F^rammclZ p i l t a r r s k l s H ta l i en .
Lief. ». bis ,2. sjeee mit 4 Stahlstichen uno » Bö-
gen Text 2/l2 Th-iler oder 40,kr. — Psachtausgade
in gr. H. mit Abdrücken auf chinesisches Papier, l'»
Lieferung 2 Blatt V2 ^bl r . oder />5 kr. — V l w r r »
gallcltc )um Conversat ions-Ue^icon Un SlahI*
siicheü Thlr. eder ^2 ss., (einzelne Blatlcr ä 2 Gr.
odc r ,2 t l . )



Wei Jg.'Alois Odlenv. Memmajzr. Buchhändler in Laibach, isi so cben ganzi
neu angekommen:

Allgemeiner deutscher/
aber insbesonders österreichischer

oder

Wiener Frauen-Secretür.
Ein unentbehrliches Haus - und Hilfsbuch

nicht nur für

grauen unV Mädchen aller Htände,
sondern auch für Vormünder, Erzieher, Geschäftsführer, durchaus für alle diejemgem
Manner,, welche Angelegenheiten aller Art für Personen weidlichen Geschlechtes zu be-

sorgen haben.
I n acht inhaltsreichen Abtheilungen.

Von A n d r e a s C n g e l h a r t ,
k k . Controllor, dann Herausgeber des aNgem. österr. odcr neuesten Wien.^-Eecrctars und mehrerer m»de»̂ r Wer5^
Mi t einem Stahlstick, gezeichnet von F r . W e i g l , gestochen von,dem berühmten Künst-

ler, M . H o f fm a n n, in Wien. I m eleganten steifen Eindanoe 2 fi.

Nachricht.
Der Brucharzt S i g m u n d W o l f s o h n , am Bauernmarkt Nr. 5Zi in
W i c n , macht- tcm vcrehlunssön'ürtigcn Publicuw bcka»nt, taß wieder ein Borrath von den un-

längst rcrgiiffcn glwcsclicn, so aNgcmcin bctannten

k.k. patenmtcn Unwasal - Krünzcn
^ idcr die so lästigen Hühneraugen und Frostbeulen an den Fußen, mtt trclä'cn man selbe, ohne si«
zu beschneiden, zu befcilen, noch Pfiaf icr, Salben u. dgl. Vcrtllgung^mcthodcn aiizulrcnden, obne
ticn geringsten Schmerz zu em^sinken, rcrtr^ben kann, für den festgesehtcn Preis von i si.eas Packen
mit ü scläe»' Kränzen nebst Gebraucdsanwcifuna und Befestigungömittel vorbanden sind.

Zu finden bei I g n ^ G d l t t t v N l t i ü M ä Z Z r , Buchhänoler in Laibach.

Bei E rns t I o s i a s F o u r n i e r in Znaim
ist neu erschienen, und bei M n Z j Alois (3dl. v. Rlcinmayr. Buchhändlerin Laibach, zu habe^

Der Arzt a!s Sanitüts -Vcamtcrf
o d e r(W M ? 8̂  H ^ ^K ^^ 55kG A«, 5 H5 z H. 5K?T ^

p«m Geschafisstyl und zur Geschaftsführu,ig nach dem gcget'.wärtigcn Standpunkte der Physikale,
Bezirks-, Stadt» und landphpsiler,

dann Kreis- und herrschaftlich bestellte Wundärzte, von,
I). V. A. Kratkp,

I< k̂  Krelsj.'hysikuö zu Znaim in Mähren, und ccrrespondircndes Mitglied der k. k. mährisch.schllsische«?
Gesellschaft des AckcrbaueZ, der Natur- und Landeskunde.

ü. Znaim i3Z7, bioschirt 26 kr. 3. N .


